
7. Sekundärliteratur

Blätter der Franckeschen Stiftungen.

Halle ( Saale), 1933

Abiturientenjubiläum

Nutzungsbedingungen
Die Digitalisate des Francke-Portals sind urheberrechtlich geschützt. Sie dürfen für wissenschaftliche
und private Zwecke heruntergeladen und ausgedruckt werden. Vorhandene Herkunftsbezeichnungen
dürfen dabei nicht entfernt werden.
Eine kommerzielle oder institutionelle Nutzung oder Veröffentlichung dieser Inhalte ist ohne
vorheriges schriftliches Einverständnis des Studienzentrums August Hermann Francke der
Franckeschen Stiftungen nicht gestattet, das ggf. auf weitere Institutionen als Rechteinhaber
verweist. Für die Veröffentlichung der Digitalisate können gemäß der Gebührenordnung der
Franckeschen Stiftungen Entgelte erhoben werden.
Zur Erteilung einer Veröffentlichungsgenehmigung wenden Sie sich bitte an die Leiterin des
Studienzentrums, Frau Dr. Britta Klosterberg, Franckeplatz 1, Haus 22-24, 06110 Halle
(studienzentrum@francke-halle.de)

Terms of use
All digital documents of the Francke-Portal are protected by copyright. They may be downladed and
printed only for non-commercial educational, research and private purposes. Attached provenance
marks may not be removed.
Commercial or institutional use or publication of these digital documents in printed or digital form is
not allowed without obtaining prior written permission by the Study Center August Hermann Francke
of the Francke Foundations which can refer to other institutions as right holders. If digital documents
are published, the Study Center is entitled to charge a fee in accordance with the scale of charges of
the Francke Foundations.
For reproduction requests and permissions, please contact the head of the Study Center, Frau Dr.
Britta Klosterberg, Franckeplatz 1, Haus 22-24, 06110 Halle (studienzentrum@francke-halle.de)

mailto:studienzentrum@francke-halle.de
mailto:studienzentrum@francke-halle.de


21

Hbifurientenjubiläum
Dierzig ) al ) rc nach ihrem Pbitur ftatteten am 2 . und 3 . ppril die

Pbiturienten der Jahrgänge 1897 und 1898 ihrer alten Schule , der
heutigen Oberichule für Jungen ( frühere Oberrealfchule ) einen Befucl)
ab . Jbnen zu Ehren hatte die Bereinigung ehern . Oberrealfchüler zu
einem ßameradfchaftsabend eingeladen , an dem auch eine Reihe ehern .
Schüler teilnahmen , die nor 30 oder 10 Jahren ihre Reifeprüfung ab =
gelegt hatten . ( Dor 20 Jahren , 1918 , mar Keine Reifeprüfung , da alle
Schüler norher ins feld gezogen roaren . ) Es roaren Stunden fröhlichen
IDiederfehens , hatten fid) doch eine ganze pnzahl diefer „ Ehemaligen“
feit ihrem pbitur nicht getroffen . Einige DolKslieder , nom Stadtfinge =
chor norgetragen , und das Geigenfpiel des ehern . Schülers ß . ftartung
nerfchönten den pbend . ) n launiger IDeife murde fo manches Erlebnis
der Schulzeit gefd) ildert , in anerKennenden JDorten nieler alter Hehrer
gedadit . — pnr Sonntagmorgenmurde zunächft das jehige Schul =
gebäude berichtigt und — in Erinnerung an die eigene Schulzeit —
ehrlich bemundert . Befonders in der Oberprima fühlte man fid) mieder
in die Jugendzeit nerfeüt , grüf3 ten doch hier die Bilder non mehr als
50 pbiturientengenerationennon den lüänden . Das mar fo recht dazu
angetan , die Erinnerung mieder aufleben zu laffen . Ein Kleiner Feftaht
in der pula , bei dem der jehige Heiter der Schule , perr StudiendireKtor
Dr . IDeife , den Gälten IDorte der Begrüf3ung und zugleich des pb =
Ichieds zurief , und ein Dermeilen an dem Gefallenendenlunal , in dem
fo mancher teure Dame des Jahrganges 1908 eingemeifielt ift , fd ) loffen die
Befichtigung ab . pber dann ging es zu dem alten Schulgebäude , das
die jet3ige puguft =5ermann =francKe =Schule beherbergt , zum franche *
DenKmal und zu den Internaten , und hier mar man mieder ganz zu
5aufe . Gemih , die Räume fahen anders aus , aber die alten mauern
maren geblieben . IPan fand alles mieder : hier habe ich gefeffen , hier
ging unfer DireKtor in den Paufen auf und ab , hier ftand das Pult
meines Seniors , hier mar mein Bett . Sie hatten nichts nergeffen , diefe
ehern . Schüler , und das Heben hatte ihnen gezeigt , dah fie noller Stolz
und 5od) ad) tung auf die Stätten ihrer Erziehung zurüdrblicKen Können .

Don den Jubiläumsabiturientenmaren anmefend : 1897 : Bolt3e ,
michel , Ritter , Rofcber , Schimpf ; 1898 : Grabenftedt , Paumann , HlerKel ,
Hfoft , Zoellner ; 1908 : DunKer , Graf , ßampratl ) , Zimmermann , £ifen =
traut"; 1928 : Bitte , ßod) , Doenit3, PannicKe . Ceider ift , rcie mir foeben
erfahren , non ihnen Paul michel am 23 . ppril durch eine ßopfgrippe
plöt3lid) nerfchieden .

Bom Päbaaogium
faft fünf monate find feit dem let3ten Berichte nergangen . manch

herzlicher Gruf3 und manch freundlicher Befud ) Konnten in meinem
Buche der alten Zöglinge nermerKt roerden und follen nun heute
hinausziehen in die JDeite , um die alten Beziehungen unter Euch felbft
und zmifchen Euch und dem Pädcben aufrechtzuerhalten oder zu er =
neuern .
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